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Der vom Verein «Kultur am Pass» initiierte neue Kulturweg 
«Senda Cultura» in Lenzerheide wurde offiziell eröffnet 
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An einem Ort mit einer langen und inter-
essanten Geschichte, nämlich im histori-
schen Saal des Hotels «Kurhaus» in Len-
zerheide, wurde die feierliche Eröffnung 
der «Senda Cultura» inszeniert. Inszeniert 
ist das passende Wort, denn an der Eröff-
nung wurde auch Theater gespielt. In Wort 
und Bild wurde aufgezeigt, wie das erste 
Hotel der Lenzerheide, das Hotel «Kur-
haus», vor 129 Jahren seine ersten Gäste 
empfing bis zum heutigen Tag, an dem in 
den Hotels der Region der Flyer der «Sen-
da Cultura» verteilt wird. Elisabeth Sigron-
Cantieni, die «Kulturministerin» der Ge-
meinde Vaz/Obervaz, hat zur Eröffnung 
die schönsten Worte gefunden für die Be-
grüssung der zahlreichen Gäste. Anwe-
send an der Eröffnung waren viele Vertre-
ter der politischen Gemeinde, der 
Bürgergemeinde, des Tourismus, der Wirt-
schaft, der Landwirtschaft und des Vereins 
«Kultur am Pass». 

Mit viel Können gespielt
Dass in der Gemeinde Vaz/Obervaz auch 
die Kultur ihren festen Platz hat, bewiesen 
die Schauspielerinnen und Schauspieler, 
welche an der schönen Eröffnungsfeier 
zur Freude der vielen Anwesenden das 
kurze und humorvolle Theater spielten. 
Joachim Cantieni, der Erbauer und Hote-
lier des Hotels «Kurhaus» wurde auf gross-
artige Art von Michael Wolf dargestellt. 
Ebenso imponiert hat Claudia Bläsi-De-
marmels, welche die Rolle der Magd Mari-
oschla spielte. Wohl fühlte sich in seiner 
Person als Portier auch Fabian Hartmann. 
Bemerkenswert dann auch die Vorstellung 
der beiden Gäste, welche das Hotel «Kur-
haus» anno 1892 aufgesucht haben und 
verkörpert wurden von Ruth Just und Ni-
cole Sigron. Ein anderes Beispiel, dass in 
der Ferienregion Lenzerheide die Kultur 
neben dem Tourismus auch eine starke 
Stütze ist, ist die Musikgesellschaft Ober-
vaz-Lenzerheide, welche die Eröffnungs-
feier musikalisch verschönerte. In der Ge-
meinde Vaz/Obervaz gibt es 50 Vereine, 
Gruppen, Formationen und Sportclubs. 
Nun kommt mit der «Senda Cultura» eine 
Bereicherung dazu. Eine Bereicherung, 
welche die Geschichte des Tourismus er-
lebbar und sichtbar macht dank der 21 Ta-
feln voller Geschichte.

21 Tafeln in Wort und Bild
 Die Idee der «Senda Cultura» stammt vom 
Verein «Kultur am Pass» mit Claudia Zül-
lig und Fabian Bergamin. Realisiert wurde 
das Projekt auch dank der guten Ausarbei-
tung einer Arbeitsgruppe unter dem Vor-
sitz von Elisabeth Sigron-Cantieni und der 
Projektleiterin Nicole Sigron. Tatkräftig 
unterstützt wurden die zwei Damen auch 
von Birgit Parpan und Donat Rischatsch. 
Mitgestaltet hat die «Senda Cultura» auch 
Annina Giovanoli. Am meisten beigetragen 
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Der Themenweg «Senda Cultura» erzählt die Geschichte vom 

Maiensäss zur Feriendestination Lenzerheide

Immer diese wohlhabenden Gäste: Claudia Bläsi-Demarmels als Magd Marioschla und Ruth Just als 
Hotelgast.

Fabian Hartmann ist die Rolle als Portier auf den Leib geschneidert.
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zur Realisierung der 21 Tafeln in Wort und 
Bild, die das Herz der «Senda Cultura» 
sind, hat Fritz Ludescher. Der ehemalige 
Gemeindeschreiber von Vaz/Obervaz, Au-
tor verschiedener Bücher über Vaz/Ober-
vaz und Lenzerheide und ausgezeichneter 
Schauspieler hat die Texte der Tafeln ver-
fasst. Rischatsch als fachkundiger Lokal-
historiker stand Ludescher zur Seite für 
das gelungene Projekt. Urs Heinz Aerni, 
der Journalist, der in Lenzerheide sehr oft 
als Kulturbeauftragter im Hotel «Schwei-
zerhof» tätig ist, war für das Lektorat der 
Texte zuständig. 

Weitere Hotels sind dazugekommen
Der Erbauer des Hotels «Kurhaus» hat vor 
129 Jahren mit dem Bau des ersten Hotels 
im Ort das Fundament für den Tourismus 
auf der Lenzerheide gelegt. In den folgen-
den Jahrzehnten sind weitere Hotels dazu-
gekommen, sodass der Tourismus bis heu-
te eine grosse Entwicklung erlebt hat. 
Bahnen wurden erstellt, Skilifte gebaut 
und dazu auch viele Ferienwohnungen so-
wie Resorts. Diese Entwicklung ist auch 

Geschichte der Ferienregion Lenzerheide, 
eine Geschichte, welche nun durch die 
«Senda Cultura» für Gäste und Einheimi-
sche erzählt wird. Elisabeth Sigron-Can-
tieni sagte an der Einweihung des neuen 
Projekts, dass mit der Realisierung der 
«Senda Cultura» ein lang gehegter Wunsch 
in Erfüllung gegangen sei. Den romani-
schen Namen habe man bewusst gewählt, 
weil in der Gemeinde Vaz viele Strassen 
mit einem romanischen Namen bezeich-
net sind. Als Beispiel erwähnte sie die Voa 
Principala, die Voa Nova oder die Voa Cra-
pera, um nur einige zu nennen. 

Unterstützung von mehreren Seiten
Dass die «Senda Cultura» nun realisiert 
wurde, sei auch ein Verdienst von der Ge-
meinde, der Bürgergemeinde und von an-
deren Institutionen, so Elisabeth Sigron. 
30 000 Franken wurden investiert, um die-
ses Projekt zu verwirklichen. Die Gemein-
de Vaz/Obervaz unterstützte die Umset-
zung der «Senda Cultura» mit 9000 
Franken, die Bürgergemeinde steuerte 
8000 Franken bei. Die Lenzerheide Mar-

keting Support AG beteiligte sich mit 3000 
Franken und die Kulturförderung des Kan-
tons Graubünden hat die Initianten des 
Konzepts mit 2500 Franken entlastet. 
2000 Franken hat auch die Graubündner 
Kantonalbank zur Verfügung gestellt. Eli-
sabeth Sigron-Cantieni erwähnte mehr-
mals die nennenswerte Solidarität gegen-
über des neusten Projekts in der 
Ferienregion Lenzerheide. Alle Beteiligten 
verdienten ein grosses Dankeschön. Auch 
viele Hausbesitzer haben das Vorhaben 
der «Senda Cultura» mit einem nicht un-
wesentlichen Beitrag und Eigenleistung 
unterstützt. Die einheimische Künstlerin 
Lorena Paterlini hat eine wunderbare 
Collage für den Flyer erstellt, welche zum 
genauen Beobachten anregt und so vieles 
Unentdecktes entdecken lässt. Übrigens 
kann die Vorlage auch als Tischset ge-
nutzt werden. In so manchem Hotel der 
Ferienregion Lenzerheide Valbella sieht 
man morgens die Hotelgäste staunen, 
was es alles auf der Lenzerheide und in 
Valbella zu entdecken gibt …! 
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Die Musikgesellschaft Obervaz/Lenzerheide sorgte für den musikalischen Rahmen.   Bilder Gion Nutegn Stgier

Nicole Sigron, eine der Hotelgäste, versteht es, die Hotelangestellten auf Trab zu halten.
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